
Niederschrift der 1. Sitzung des Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschusses
am Mittwoch, 21.02.2007, von 18:00 bis 20:40 Uhr

Ort: Kleiner Sitzungssaal

Teilnehmerverzeichnis:
Teilnehmer Fraktion A E U Bemerkung

A = Anwesend,   E = Entschuldigt,   U = Unentschuldigt

Stimmberechtigte Mitglieder
Peter Nienhaus CDU x
Bernhard Backhaus SPD x
Josef Bickschlag CDU x
Heinrich Bischoff CDU x
Heinz Budde CDU x
Erich Eilers CDU x
Heinz Kösters CDU x
Karl-Heinz Krone CDU x
Hans-Jürgen Kunze SPD x
Torsten Luttmann CDU x
Hans Meyer SPD x Vertreter von RH Thunert
Bernhard Norenbrock SPD x
Wilfried Thunert SPD x
Josef Trenkamp CDU x

Verwaltung
Dirk Vorlauf x
Peter Fabian x
Brigitte Dumstorff x

Öffentlicher Teil :

TOP 1
Eröffnung  der  Sitzung,  Feststellung  der  ordnungsgemäßen  Ladung,  der
Tagesordnung sowie der Beschlussfähigkeit

Vorsitzender Nienhaus eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die Mitglieder des Straßen-, Wege- und
Kanalisationsausschusses zur 1. Sitzung der neuen Ratsperiode. Die Vertreter der Verwaltung der
Presse und die zahlreich erschienenen Zuhörer werden ebenfalls begrüßt. 

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung die Tagesordnung und die Beschlussfähigkeit
fest. 

Fachbereichsleiter  Fabian  begrüßt  ebenfalls  alle  Anwesenden  und  stellt  kurz  das  neue
Ratsinformationssystem und dessen Handhabung vor.

TOP 2
Mitteilungen
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TOP 2.1
053/2007
Mitteilung über die Aufstellung eines Abwasserkatasters (Sachstandsbericht)

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.

TOP 2.2
061/2007
Mitteilung über den Ausfall der Belüftungsanlage im Hallenbad der Stadt Friesoythe

Der Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss nimmt die Mitteilung zur Kenntnis.

TOP 2.3
060/2007
Mitteilung über das Haltestellenkataster zum straßengebundenen ÖPNV in der Stadt
Friesoythe 

Anschließend wird die Mitteilung zur Kenntnis genommen. 

TOP 3
240/2006
Vergabe einer Straßenbezeichnung für die südlich der südöstlichen Entlastungs-
straße abzweigende Gemeindestraße

Die aus der anliegenden Kartenunterlage ersichtliche Stichstraße (Zuwegung zu den Belegenheiten
„Thüler Straße 30 und 32“ ) erhält die Straßenbezeichnung „Auenblick“.

TOP 4
031/2007
Umbenennung der Kirchstraße in Altenoythe in „Vitusstraße“

Auf  Antrag  von  Ratsherrn  Bischoff  wird  dieser  Tagesordnungspunkt  mit  12  Ja-Stimmen   von  der
Tagesordnung abgesetzt. 

TOP 5
044/2007
Erschließungsplanung für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 188
„Kirchstraße/Waterhörn II“ der Stadt Friesoythe

Auf Antrag des Ratsherrn Bischoff wird mit 12 Ja-Stimmen folgender Beschluss gefasst:

Die von der Ing.-Beratung Wessels und Grünefeld, Altenoythe, im Auftrage der Hansa Bau
und  Boden  GmbH  erstelle  Erschließungsplanung  für  die  Erschließung  des
Bebauungsplangebietes Nr. 188 „Kirchstraße/Waterhörn II“ wird hiermit beschlossen. 

TOP 6
055/2007
Vorstellung eines Entwässerungskonzeptes zur Niederschlagswasserbeseitigung in
Altenoythe 

Mit  12  Ja-Stimmen fasst  der  Straßen-,  Wege-  und  Kanalisationsausschuss  auf  Antrag  von  Ratsherrn
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Bischoff folgenden Beschluss:

Dem Konzept zur Niederschlagswasserbeseitigung in Altenoythe wird zugestimmt. 
Die  jeweiligen  Maßnahmen  sollen  je  nach  Notwendigkeit   nach  Sicherstellung  der
Finanzierung Zug um Zug realisiert werden.

TOP 7
062/2007
Vorstellung der Erschließungsplanung zum Teilausbau der Ringstraße in Friesoythe

Auf  Antrag  von  Ratsherrn  Bischoff  fasst  der  Straßen-,  Wege-  und  Kanalisationsausschuss  mit  12  Ja-
Stimmen folgenden Beschluss:

Die Ausbauplanung zum Ausbau der Ringstraße wird beschlossen. Die Straße soll auf dem
Abschnitt „Soestebrücke bis Haus-Nr. 5“ ausgebaut werden (55 m). 

TOP 8
054/2007
Weiterer  Ausbau  der  St.  Marienstraße  in  Friesoythe  und  Bau  eines
Regenwasserkanales über das Grundstück des Krankenhauses St. Marien-Stift

Auf  Antrag  von  Ratsherrn  Bischoff  fasst  der  Straßen-,  Wege-  und  Kanalisationsausschuss  mit  12  Ja-
Stimmen folgenden Beschluss:

Die Ausbauplanung zum weiteren Ausbau der St. Marienstraße in Friesoythe wird hiermit
beschlossen. Die Maßnahme soll schnellstmöglich realisiert werden. Als Grundlage für die
Verlegung eines Regenwasserkanales über das Grundstück des Krankenhauses St. Marien-
Stift  sowie  der  Regelung  der  Kostenteilung  wird  die  Verwaltung  beauftragt,  mit  dem
Krankenhaus eine entsprechende Vereinbarung abzuschließen. 

TOP 9
045/2007
Antrag  auf  Erstellung  eines  Radweges  und  einer  Straßenbeleuchtung  an  der
Kreisstraße 353 (Kanalstraße) in Edewechterdamm

Auf  Antrag von Ratsherrn Trenkamp wird mit  6 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen folgender  Beschluss
gefasst:

Die Stadt Friesoythe stimmt dem Bau eines Radweges an der Kreisstraße 353 (Kanalstraße
in Edewechterdamm) ausdrücklich zu und unterstützt diese Maßnahme, kann sich jedoch
aus haushaltswirtschaftlichen Gründen nicht an den Herstellungskosten dieses Radweges
beteiligen. 

TOP 10
057/2007
Maßnahmen zur Förderung und Entwicklung des straßengebundenen ÖPVN  
hier: Haltestellen im Bereich der Stadt Friesoythe

Der Straßen-,  Wege-  und Kanalisationsausschuss fasst  auf  Antrag des Ratsherrn Trenkamp  mit  12 Ja-
Stimmen  folgenden Beschluss:
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Die Verwaltung wird beauftragt, konkrete Planungen für den Ausbau der Haltestelle „Großer
Kamp  Ost“  durchzuführen  und  einen  Antrag  auf  Förderung  nach  GVFG  zu  stellen.  Die
Finanzierung ist spätestens im Haushaltsplan 2008 sicherzustellen.

TOP 11
011/2007
Umgestaltung des Kreuzungspunktes „Schulstraße/In den Kämpen“ in Altenoythe

Nach kurzer Erörterung fasst der Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss auf Antrag des Ratsherrn
Bischoff mit 12 Ja-Stimmen  folgenden Beschluss:

Der  Kreuzungspunkt  „Schulstraße/In  den  Kämpen“  soll  entsprechend  der  vorgestellten
Planung im Zuge der Dorferneuerungsmaßnahme „Schulstraße“ ausgebaut werden.

TOP 12
035/2007
Straßenunterhaltungsarbeiten 2007 im Stadtgebiet Friesoythe

1. Die unter Ziffer I der Sitzungsvorlage vorgeschlagene Neuverlegung eines Reststückes
der Gemeindestraße „In den Kämpen“ soll durch den Baubetriebshof unter Mithilfe der
Anlieger durchgeführt werden. Ein bit. Ausbau soll nur dann erfolgen, wenn eine freiwillige
Anlegerbeteiligung in Höhe von 75% erbracht wird. 
Kleinere  Instandsetzungsarbeiten  an  Pflasterstraßen  sollen  nach  Erfordernis  und
größerer verkehrlicher Bedeutung der Straße mit dem zur Verfügung stehenden Personal
des  Baubetriebshofes  abgearbeitet  werden.  Die  Einzelmaßnahmen  werden
verwaltungsintern  mit  dem  Baubetriebshof  abgestimmt.  Um  die  Befahrbarkeit
verschiedener  abgängiger  Pflasterstraßen  wieder  herzustellen  und  um  die
Verkehrssicherheit  zu gewährleisten  sollen Abschnitte  mit  verkehrlicher  Bedeutung mit
Asphaltfräsgut ausgebessert bzw. überbaut und mit Bitumenemulsion getränkt werden. In
diesem Jahr  sollen Abschnitte des “Pehmertanger  Weges,  der Kanalstraße Nord,  des
Akazienweges und Am alten Friesoyther Kanal“ ausgebessert werden. 

2. Ein Ausbau von Gemeindestraßen mit Fördermitteln soll aus dem EU-Programm für den
ländlichen Wegebau in 2007 weitergeführt  werden, wenn entsprechende Mittelzusagen
von der GLL gemacht und eine schriftliche Zusage der Gegenfinanzierung der jeweiligen
Anlieger vorliegt. Der Umfang der Gesamtmaßnahme richtet sich nach den zur Verfügung
stehenden Haushaltsmitteln in Höhe von insgesamt 100.000,00 €.

3. Oberflächenbehandlungen  durch  Fremdfirmen  und  kleinflächige   bit.
Straßenreparaturarbeiten  sollen  wie  unter  Ziffer  III  der  Vorlage  erläutert  durch  den
Fachbereich  3  nach  Ende  des  Winters  festgelegt  und  im  Laufe  des  Jahres  2007
ausgeführt  werden.  Die  Einzelmaßnahmen  sind  verwaltungsintern  mit  dem
Baubetriebshof abzustimmen. 

4. Die unter Ziffer IV der Vorlage aufgeführten bituminösen Deckenerneuerungen sollen wie
folgt durchgeführt werden: 

Sanierung “Schulstraße“, Altenoythe
Ausbaulänge: ca.  850,00 m

Ausbaubreite: ca.      3,00 m

keine Anliegerbeteiligung

Sanierung “Markhauser Weg“, Augustendorf
Ausbaulänge: ca.1600,00 m

Ausbaubreite: ca.      3,40 m
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keine Anliegerbeteiligung

TOP 13
028/2007
Abfuhr von Herbstlaub von öffentlichen Flächen

Auf Antrag von Ratsherrn Krone fasst der Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss mit 12 Ja-Stimmen
folgenden Beschluss:

Zur Sammlung von Herbstlaub von  städtischen Bäumen und Sträuchern sollen im
Herbst 2007 kostenfreie Laubsäcke an Straßen- und Spielplatzgemeinschaften oder
betroffene  Grundstückseigentümer  auf  Anforderung  ausgegeben  werden.  Die
Sammlung der Laubsäcke soll durch den städtischen Baubetriebshof im Zuge von
Kontrollfahrten  oder  Reinigungs-  bzw.  Pflegefahrten  durchgeführt  werden.  Die
Ausgabe von Laubsäcken soll zunächst auf ein Jahr begrenzt werden, um Bedarf,
Aufwand und Kosten zu ermitteln. Nach einer 1 jährigen Probephase soll erneut über
die Angelegenheit beraten werden.

TOP 14
033/2007
Antrag der Teilnehmergemeinschaft der vereinfachten Flurbereinigung Altenoythe-
Hohefeld auf Übernahme des Weges Nr. 109.00 lt. Flurbereinigungsplan

Daraufhin wird mit 9 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen folgender Beschluss gefasst:

Aufgrund des  Antrages der  Teilnehmergemeinschaft  der  vereinfachten Flurbereinigung Altenoythe-
Hohefeld vom 7. Juli 2006 wird das Teilstück des Weges Nr. 109.00 gemäß dem Flurbereinigungsplan
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz (Gemarkung Altenoythe Flur 16 Flurstück 88/3) unentgeltlich von
der Stadt Friesoythe übernommen.
Die  Eigentumsumschreibung  soll  im  Rahmen  des  Flurbereinigungsverfahrens  Altenoythe-Hohefeld
erfolgen. 

TOP 15
056/2007
Endausbau  der  Straßen  „Zum  Ikenbusch“  und  „Carolaweg“  und  eines
Teilabschnittes des „Kirchweges“ im Bebauungsplan Nr. 88 in Kampe  

Die Beschlussempfehlung wird auf Antrag von Ratsherrn Krone mit 12 Ja-Stimmen  wie folgt gefasst:

Die Ausbauplanung  vom 01.11.2001 zum Endausbau der  Straßen „Zum Ikenbusch“  und
„Carolaweg“   sowie eines Teilabschnittes des „Kirchweges“  im Bebauungsplan Nr.  88 in
Kampe   wird  hiermit  beschlossen.  Die  Leistungen  sind  nach  erfolgter  Beratung  in  den
Ratsgremien,  nach  durchgeführter  Anliegerversammlung  und  nach  Rechtskraft  des
Haushaltsplanes 2007 öffentlich auszuschreiben und zur Vergabe erneut vorzulegen. 

TOP 16
Anfragen und Anregungen
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Peter Fabian Peter Nienhaus Protokollführer/in
Fachbereichsleiter Vorsitzender


